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#ST# Bekanntmachungen
von

Departementen und andern Verwaltungsstellen des Bundes.

Zahl der überseeischen Auswanderer aus der Schweiz.

Monat.
Januar bis Ende Juli .
August

Januar bis Ende August .

1895.
2292
451

2743

1894.
2244
283

2527

Zu- oder Abnahme.
+ 48
-f- 168
-f- 216

B e r n , den 12. September 1895.

[B.-B. 1895, III, 779.] Eidg. Auswanderungsbureau,
Administrative Sektion.

Bekanntmachung.

Freitag den 27. September und eventuell Samstag den 28. Sep-
tember nächsthin wird im Vorsaale des Nationalrates die Auslosung
der pro 31. Dezember d. J. zur Rückzahlung gelangenden Obliga-
tionen der 31/2 °/o eidgenössischen Anleihen von 1887, 1888 und
1889 stattfinden.

B e r n , den 12. September 1895.

Eidg. Finanzdepartement.
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Zolleinnahmen im Monat Juli 1895.

I. Hauptsächliche Mehreinnahmen.

Tarif

Nr.

455
404
447
280

415
140
429
396

449

109
331

444
383
351
448
450
592

250
710
108

514

Bezeichnung der Ware.

Natnrwein in Pässern . . . .
Weizen
Roh- und Krystaüzucker, etc. .
Schienen, Stabeisen, etc.: feine

Graupe, Gries, Grütze, etc. . .
Bretter, Latten, von Nadelholz .
Malz
Trockenbeeren zur Weinherei-

Zucker, geschnitten oder fein

Fensterglas, gewöhnliches . .
Bausteine, bossiert oder roh be-

Cigarren und Cigaretten . . .
Fleisch, frisch geschlachtetes .
Portlandcement
Zucker in Hüten, Platten, etc. .
Bier in Fässern
Wollgarne auf Spulen, in Knäueln,

etc. . . .
Nicht genannte Maschinen . .
Töpferwaren, feine
Dachglas und Glasziegel ; Boden-

platten von Glas . .
Banmwollgewehe,gebleicht, bunt-

geweht, etc.: gemustert . .

Transport

*) Aus Frankreich (Differentialtar;

Einnahmen.
(In Franken aufgerundet.)

1894.

Fr.

181,268
95,485

194,869

28,984
22,124
32,950
19,925

2,105

68,474
25,540

2,438
9,808
1,071
3,449

96,986
33,621

10,545
18,485
10,545

4,889

f).

1895.

Fr.

247,224
113,685
310,124

43,050
33,064
43,663
29,643

10,648

76,897
33,952

10,155
17,092
8,208

10,160
103,321
39,789

16,480
23,976
15,806

5,244

10,104

Plus-
differenz

1895.
(In Fr au tien
aufgerundet.)

Fr.

65,956
18,200
15,255

14,066
10,940
10,713
9,718

8,543

8,423
8,412

7,717
7,284
7,137
6,711
6,335
6,168

5,935
5,491
5,261

5,244

5,215

238,724
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Tarif
Nr.

283

304

386
141

413
291
384

406
714

707

245
262

660
294

388
625
302

349
192
287
506

282

446
515

Bezeichnung der Ware.

Transport
Eisenblech unter 3 mm. Dicke,

verbleit, etc
Elektrische Kabel und umspon-

nene Leituugsdrähte . . . .
Geflügel getötetes . . .
Balken, Schwellen, etc., hölzerne,

andere a ls eichene . . . .
Heis roh
Eisenwaren, gemeine, roh, etc.
Fleisch, gesalzenes, geräuchertes,

etc
Hafer
Kurzwaren, gemeine, Sohmuck-

gegenstäiide ausgenommen
Muffenröhren, Kanalisationsbe-

Spinnerei- u. Zwirnereimaschinen
Personenwagen für Schmalspur-

Jungvieh, ungeschaufelt . . .
Sohmiedeisenwaren, feine, email-

liert
Wnrstwaren aller A r t . . . .
Kleider, baumwollene . . . .
Kupfer, rein oder legiert, ge-

hämmert, gezogen, etc. . . .
Hydraulischer Kalk . . . .
Nicht genannte Ledersorten . .
Eisengußwaren, feine . . . .
Banmwollgewebe, gefärbt, über

7 kg. per 100 ma

Eisenblech, unter 3 mm. Dicke,
r o h . . . . . .

Sammetartige und broschierte
Baumwollgewebe, gebleicht,
buntgewebt, etc

Transport

Einnahmen.
(In Franken aufgerundet.)

1894.

Fr.

7,755

806
12,851

2,552

22,040

7,083
4,941

19,098

7,329
690

2,364

677
3,580
2,831

3,147
14,644
6,967
8,962

6,685

4,209
1,616

160

1895.

Fr.

12,917

6,766
17,082

6,511
3,672

25,710

10,740
8,510

22,481

10,708
3,939

3,166
5,520

3,810
6,687
5,930

6,176
17,598

9,754
11,657

9,263

6,581
3,806

2,325

Plus-
differenz

1895.
(lu Franken
aufgerundet.)

Fr.

238,724

5,162

4,960
4,231

3,959
3,672
3,670

3,657
3,569

3,383

3,379
3,249

3,166
3,156

3,133
3,107
3,099

3,029
2,954
2,787
2,695

2,578

2,372
2,190

2,165

318,046



890

Tarif

Nr.

279

493

292

366

562

659
114
577
501

163

623
350
442

546

466

570
289

244
519

242

Bezeichnung der Ware.

Transport
Schienen, Stabeisen, Blech : grobe

Baumwollgarne, gezwirnt, ge-
sengt oder nicht gesengt . .

Eisenwaren , gemeine , abge-
schliffen, etc. . . . . .

Nicht genannte Mineral- nnd
Teeröle

Eohseide (Organzine undTrame),

Rinder, geschaufelt . ,
Glaswaren aus halbgrünem Glas
Posamentierwaren aus Seide. .
Baumwollgewebe , glatt , ge-

köpert: roh, im Gewichte von
weniger als 6 kg, per 100 m2,
mit 20 nnd mehr Fäden auf
5 mm. im Geviert . . . .

Schreiner-, etc. -Arbeiten aus
gemeinen Holzarten: poliert .

Leibwäsche aus Baumwolle . .
Romaucoment
Karotten und Stangen zur Schnupf-

tabakfabrikation . . .
Leinengewebe von über 22 Fäden

auf 5 mm. im Geviert, etc. .
Speiseöle in Fässern, andere als

Olivenöl
Gewebe aus reiner Seide . . .
Schmiedeisenwaren, ganz grobe,

Baumwolldecken ohne Näh- oder
Posamentierarbeit , gebleicht,
bunt, etc

Land- und hauswirtschaftliche
Maschinen . . .

Transport

Einnahmen.
(In Franken aufgerundet.)

1894.

Fr.

2,958

3,663

126

2,004

6,290
436

1,317
240

1,148

2,986
496

9,047

656

886

2,401
3,396

4,660
1,550

1,102

1,835

1895.

Fr.

5,058

5,161

2,100

3,833

8,010
2,152
3,017
1,935

2,831

4,633
2,139

10,656

2,254

2,463

3,945
4,940

6,195
3,016

2,554

3,259

Minus-
differenz

1895.
(In Franken
aufgerundet.)

Fr.

318,046

2,100

2,098

1,974

1,829

1,720
1,716
1,700
1,695

1,683

1,647
1,643
1,609

1,598

1,577

1,544
1,544

1,535
1,466

1,452

1,424

351,600
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Tarif

Nr.

400
369
138
246
697

575
260
606
106
715

318

112

210
359
573
482

79
164

479

364

390
629

281

333

Bezeichnung der Ware.

Transport
Gemüse frische *)
Butter, gesotten, gesalzen . .
Eichene Schnittwaren . . ° . .

Backsteine, Platten, Fliesen, ans
Thon: roh

Fahrräder
Wollene Posamentierwaren . .
Firnisse und Lacke
Lampen aller Art, fertige, sowie

fertige Bestandteile . . . .
Zinnwaren, poliert, bemalt, ge-

firnißt
Flaschen aus gewöhnlichem,

schwarzem, braunem, grünem
Glas

Klaviere, Harmoniums . . . .

Shawls, Schärpen, etc., ans Seide
Etiketten, Formulare, etc. . .
"Weingeist, Sprit, etc., denaturiert
Schreinerarbeiten, geschnitzt, ge-

Druck-, Schreib- und Postpapier,
etc. '. einfarbig

Asphalt- Filz, -Pappe, -Eöhren;
Holzcement

Obst, genießbare Beeren: frisch
Seidene Konfektion, andere als

Krawatten
Walzdraht, roh, von 5 — 11 mm.

Dicke
Polierbare Steinarten in rohen

Blöcken

Total der Mehreinnahmen

*) Aus Prankreich (Differentialtari

Einnahmen.
(In Franken aufgerundet.)

1894.

Fr.

1,939
3,646

574
48

1,700
1,507
2,548
3,194
2,612

3,116

1,022

3,238
3,915

10,309
138

4,456
852

491

2,476

200
4,341

850

4,577

149

0-

1895.

Fr.

3,323
6,017
1,930
1,390

3,039
2,817
3,831
4,464
3,824

4,322

2,216

4,409
5,078

11,461
1,288
5,571
1,956

1,540

3,525

1,240
5,380

1,874

5,597

1,157

Plus-
differenz

1895.
(!D Franken
aufgerundet.)

Fr.

351,600
1,384
,371
,356
,342

,339
,310
,283
,270
,212

1,206

1,194

1,171
1,163
1,152
1,150
1,115
1,104

1,049

1,049

1,040
1,039

1,024

1,020

1,008

379,951
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II. Hauptsächliche Mindereinnahmen.

Tarif

Nr.

460
597

441
656
508

286
657
596

635
658
720
664
513

368
474
630
427
116

365
4166
200

423
355
241
367
249
696
409

Bezeichnung der Ware.

Weingeist, Alkohol: in Fässern
Wollgewebe, gebleicht, gefärbt, '

Tabakblätter, roh, etc. . . .
Ochsen . .
Baumwollgewebe, glatt, geköpert :

bedruckt, über 7 kg. per 100 m2

Eisengußwaren, ganz grobe, rohe
Zucbtstiere .
Wollgewebe, gebleicht, gefärbt,

bedruckt: schwere . . . .
Wollene Wirkwaren . . . .
Kühe, geschaufelt
Spielzeu" aller Art
Sehweine bis und mit 60 kg. .
Baumwollene Plattstich- und

Bobbinetgewebe, roh . . .

Seifen, gewöhnliche
Wollkonfektion

Glaswaren, geschliffene, gravierte,
etc

Petroleum . . . . . . .
Mehl, Reismehl ausgenommen .
Schuhwaren mit Ledersohle, aus

anderen Geweben als Seide .
Kaffee, roh
Steinhauerarbeiten, etc., roh
Eiserne Konstruktionen . .

Werkzeugmaschinen . . . .
Feuerfeste Steine aus Thon . .

Transport

Einnahmen.
(In Franken aufgerundet.)

1894.

Fr.

139,648

178,225
145,887
108,837

23,985
21,854
13,300

99,288
16,259
11,552
11,252
8,020

4,229
10,120
10,859
14,883
4,327

8,703
51,130
10,509

3,570
4,767
6,015
4,114
6,624
3,058
3,162
4,433

1895.

Fr.

4,852

147,989
126,237

94,215

10,431
8,555
2,745

88,973
6,705
5,054
5,929
3,432

138
6,412
7,156

11,987
IßOa

6,253
48,717

8,100

1,325
2,540
4,023
2,353
4,968
1,459
1,615
2,891

Minus-
differenz

1895.
(In' Franken

aufgerundet.)

Fr.

134,796

30,236
19,650
14,622

13,554
13,299
10,555

10,315
9,554
6,498
5,323
4,588

4,091
3,708
3,703
2,896
2,724

2,450
2,413
2,403

2,245
2,227
1,992
1,761
1,656
1,599
1,547
1,542

311,947
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Tarif
Nr.

632
160

663
414
278
461

201

478

711
626
486
190
502

420
459
425

Bezeichnung der Ware.

Transport
Baumwollene Wirk waren . . .
Möbel, etc., ans gemeinen Holz-

arten: roh
Schweine über 60 kg
ßeis in geschälten Körnern . .

Branntwein, Cognac, Rum, etc.:

Schuhwaren aus Geweben aller
Art, ohne Ledersohle . . .

Packpapiere, einfarbig; Wachs-
und Teerpapier

Porzellan aller Ar t . . . .
Leibwäsche aus Leinen . . .

Sohlenleder
Baumwollgewebe, gebleicht, über

7 kg. per 100 m2 . . .
Gewürze . . •
Schaumweine in Flaschen . .
Katfeesurrogate aller Art, trocken

Total der Mindereinnahmen

Einnahmen.
(In Franken aufgerundet.)

1894.

Er.

6,204

1,597
16,129
2,260
5,873

3,639

1,628

1,400
6,262
3,586
3,587
2,323

1,468
3,438
2,376
3,527

1895.

Fr.

4,716

230
14,785

927
4,569

2,342

419

200
5,085
3,411
2,450
1,213

358
2,372
1,356
2,514

Minus-
differenz

1895.
(In Franken
aufgerundet.)

Fr.

311,947
1,488

1,367
1,344
1,333
1,304

1,297

1,209

1,200
1,177
1,175
1,137
1,110

1,110
1,066
1,020
1,013

331,297

Rekapitulation.

Mehreinnahmen pro Juli 1895, auf 89 Tarif-
positionen

Mindereinnahmen pro Juli 1895, auf 44 Tarif-
positionen

Plusdifferenz 1895

Fr.

379,951. —

331,297. —

e8,651. —

Totaleinnahmen pro Juli 1895 3,4eO,855. —
1894 3,311424. 51

129,430. e9
n n

Faktische Mehreinnahme 1895
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Totaleinnahmen vom 1. Januar bis 31. Juli 1895 23,862,746. 88
„ . „ „ „ 1894 22,641,951 40

Totalmehreinnahme 1895 1,220,792. 48

Bekanntmachung.

Das unterzeichnete Departement beehrt sich, die an Studien
über Amerika teilnehmenden Kreise der Schweiz zu benachrichtigen,
daß vom 15. bis 20. Oktober nächsthin in Mexiko der XI. Ameri-
kanistenkongreß stattfindet, zu dem nicht nur die Mitglieder der
früheren derartigen Kongresse, sondern alle Personen eingeladen
sind, welche sich mit Studien über den neuen Weltteil beschäftigen.

Das Kongreßprogramm mit Prospekt über die Teilnahmsbedin-
gungen kann bei hierseitiger Kanzlei bezogen werden.

B e r n , den 26. August 1895.

Eidg. Departement des Innern.

Bekanntmachung.

Die italienische Gesandtschaft teilt mit, daß gemäß Art. 41
des italienischen Gesetzes vom 8. August 1895, Nr. 486, in Ab-
weichung von den Bestimmungen des ersten Absatzes von Art. 27
des italienischen Gesetzes vom 10. August 1893, Nr. 449, diejenigen
Noten der römischen Bank, welche nicht spätestens im Laufe des
Monats Dezember nächsthin (1895) am Sitze der italienischen Bank
in Rom zur Auswechslung präsentiert worden sind, als ungültig
erklärt werden.

Diese Banknoten können bis auf weiteres nicht nur am Haupt-
sitz der italienischen Bank in Rom, sondern an allen andern Sitzen
oder Filialen dieser Bank auf Vorlage bin ausgewechselt werden.
Sie werden an den genannten Orten entgegengenommen und für
Rechnung des Inhabers zum Zwecke der Auswechslung gemäß den
Bestimmungen in Art. 26 des vorerwähnten Gesetzes vom 10. August
1893, Nr. 449, an den Hauptsitz in Rom befördert.
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In diesem Falle erfolgt die Einlösung, wenn eine solche am
Platze ist, am Hauptsitz der italienischen Bank in Rom und durch
Vermittlung der Filiale, welche die einzulösenden Noten entgegen-
genommen hat.

B e r n , den 10. September 1895.

Schweiz. Bundeskanzlei.

Bekanntmachung.

Als Wegleitung für solche Schweizerbürger, welche in das
Grenzwachtkorps der eidgenössischen Zollverwaltung einzutreten
wünschen, diene die Mitteilung, daß nur Aspiranten von mindestens
167 cm. Körperlänge und von robustem Körperbau, welche in der
schweizerischen Armee (Auszug) eingeteilt sind und das dreißigste
Altersjahr noch nicht überschritten haben, aufgenommen werden.
Jeder Bewerber hat sich außerdem über den Besitz der bürgerlichen
Ehrenfähigkeit, guten Leumund, Fertigkeit im Lesen und Schreiben
auszuweisen. Kenntnis einer zweiten Landessprache ist erwünscht.

Schriftliche Anmeldungen von Bewerbern, welche obigen An-
forderungen entsprechen, werden jederzeit von den Grenzwachtchefs
entgegengenommen und müssen von den nötigen Ausweispapieren
(MilitärdienstbUchlein, Leumundszeugnis, Zeugnisse über bisherige
ThätigkeiQ begleitet sein.

Bern , den 14. August 1895.

Schweiz. Oberzolldirektion.
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